
 

 
3. Quartal  2023  ERB 04.07.2023 BHU 

Jedes Jahr im Mai kommt die Frage auf : "Wo können wir unsere Mütter am Muttertag verwöhnen ?" Die Antwort ist ganz klar - am 
Muttertag geht es zur Erbacher Feuerwehr zum Tag der offenen Tür. Da der Wettergott uns gut gesonnen war, fanden nicht nur Mütter 
und Ihre Familien, auch große Teile der Erbacher Bevölkerung, befreundete Feuerwehren, Gäste aus Heppenheim und den Stadtteilen 
sowie Ortvorsteherin Ulla Hammann den Weg ins Gerätehaus am Ortseingang. Recht herzlich begrüßten wir auch unseren Bürgermeister 
Reiner Burelbach. Kulinarische Köstlichkeiten vom Grill, Pommes und leckere Salate fanden ebenso wie das Muttertagsmenü reißenden 
Absatz. Abgerundet wurde das Ganze durch Kaffee und ein reichhaltiges Kuchenbuffet. Selbstverständlich durfte Eis für die Kleinen 
natürlich nicht fehlen. Gekühlte Getränke halfen zudem beim Löschen des Durstes. Dank der "Lieblingsblume" aus Heppenheim konnten 
wir den Müttern einen kleinen Blumengruß überreichen.                                                                                                              weiter auf Seite 2 6. 

Tag der offenen Tür  

der Freiwilligen Feuerwehr Erbach am Muttertag 

 

Die Ortsbeiratssitzung findet am Mittwoch 19.07.2023   19.30 Uhr statt. 

Im Multifunktionraum Mehrzweckhalle Erbach 

 
 ( Text: Klaus Bangert  Bilder: Ulla Hammann- Harald Müller) 

 

 



Wenn auf der Erbacher Ortsstraße der Verkehr mit einer 
Ampelanlage gesteuert werden muss, so muss sich etwas ganz 
besonderes im Ort abspielen: Tatsächlich wurde Anfang Juni 
begonnen, das unter der Ortstrasse befindliche und in die Jahre 
gekommene Bachverdolung des Erbachs zu sanieren. Auf einer 
Länge von etwa 220 Meter wird der Erbach etwa ab der 
Gaststätte Jäger bis kurz vor der Mehrzweckhalle unter der 
Ortstraße geführt, um nach dem Gebäude aus dem Kanal 
austretend, wieder in einem natürlichen Bachbett zu fließen. 
Durch ein modernes Verfahren in sog. „geschlossener Bauweise“ 
kann die Bachverdolung auf etwa 220 Meter ohne diese auf 
gesamter Länge öffnen zu müssen, saniert werden. Nur wenige 
Erschließungsöffnungen sind für die Sanierung erforderlich. 
Hierbei wird zunächst das Wasser des Baches mittels eines 
aufgeblasenen Ballon gestaut und abgepumpt. Anschließend wird 
eine Harz-Glasfasermischung auf das vorhandene Rohrsystem 
gespritzt, welches nach ca. 8-10 Stunden mittels UV-Bestrahlung 
aushärtet. Auf etwa 40 Jahre wird die Haltbarkeit dieses zeit-und 
kostensparenden Verfahren geschätzt. Mit ca. 180.000 € wird 
voraussichtliche diese Baumaßnahme die Stadt Heppenheim 
belasten. Eine sinnvolle Maßnahme, besonders zum jetzigen 
Zeitpunkt, bevor mit der Sanierung des unteren Abschnittes der 
Ortstraße durch Hessen mobil in der 2. Jahreshälfte 2023 
begonnen werden soll.  

Bericht: Franz Beiwinckel 
 

Bericht: Franz Beiwinckel 

Bachverdolung des Erbachs wird saniert  

Der Nachmittag stand ganz im Zeichen der Erbacher Brandschützer. Die Jugendfeuerwehr startete zuerst mit einer Brandübung. 
Moderiert von Yannick Lulay galt es einen "Holzstapel" zu löschen. Die Alarmierung erfolgte, die Wasserversorgung wurde aufgebaut, 
ein Strahlrohr vorgenommen und sogar Atemschutz eingesetzt. Sie zeigten vollen Einsatz und ihr ganzes Können. Später zeigte die 
Einsatzabteilung, ob sie mit der Jugendfeuerwehr mithalten können. Angenommen wurde ein Zimmerbrand, dargestellt in einem 
Brandschutzcontainer, der von der Feuerwehr Heppenheim-Mitte zur Verfügung gestellt wurde. Unter der Moderation von Klaus Bangert 
wurde zu Beginn des Brandgeschehens der Verlauf eines Zimmerbrandes vorgestellt. Das fingierte Zimmer stand kurz darauf in 
Vollbrand, die Flammen schlugen in Windeseile aus dem Container. Hier konnten die Gäste hautnah eine Vorstellung davon erhalten, 
wie schwierig es in der Realität ist, aus dieser Situation unverletzt zu entkommen. Gekonnt zeigt die Erbacher Feuerwehr - durch ihren 
guten Trainings- und Ausbildungstand - wie sie die Situation meistern kann. Die Erbacher Bevölkerung kann sich auf ihre Feuerwehr 
verlassen. In einem Ernstfall würde die Feuerwehr Heppenheim-Mitte mit alarmiert, um den Erbacher Brandschützern vor Ort  
Unterstützung zu leisten. Die Heppenheimer Wehren können nicht nur gemeinsam Einsätze bewältigen sondern sich auch bei 
Feierlichkeiten gegenseitig unterstützen. An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Helfer/innen - die zum Gelingen des Tages der 
offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr Erbach beigetragen haben - recht herzlich bedanken. Wir freuen uns sehr auf ein Wiedersehen 
im nächsten Jahr bei unserem Tag der offenen Tür. Ihre Erbacher Feuerwehr. 
 

 

 ( Text: Klaus Bangert  Bilder: Ulla Hammann- Harald Müller) 

 



Gesangsverein Concordia 

 

Wir sind ein kleiner, feiner Verein! 

Unter dem Motto „Nimm die schönen Augenblicke“ lud der MGV „Concordia“ 1904 Erbach befreundete Chöre aus dem Umkreis zu einem 

Liederabend ein und alle kamen. 

Selbstbewusst und ohne Schnörkel in schwarzen Hosen und weißem Hemd eröffnete der Gastgeber bevor die Gäste die Männerchöre 

„Eintracht“ Gronau, „Harmonie“ Brombach-Kröckelbach und „Sängerquartett“ Mittershausen-Scheuerberg ihre musikalischen Beiträge zum 

Liederabend beisteuerten. 

Nach einer ausgiebigen Pause tragen die Chöre nochmals auf. Das auch Chorgesang ohne große Probe funktionieren kann, zeigen dann 

die Sänger als Ständchen für die anwesenden Frauen. „Aus der Traube in die Tonne“ ein alter, traditioneller Männerchorsatz, den jeder in 

seinem Repertoire hat, wurde vorgetragen. Das Gemeinschaftserlebnis zeigte schon nach der 1.Strophe seine Wirkung, denn alle 

singenden Männer stahlten auf einmal, so der Chorleiter. Der Vorsitzende Markus Bauer bedankte sich stellvertretend bei den Chorleitern 

der teilnehmenden Männerchöre mit einem Weinpräsent und wünschte sich noch viele solcher Events. Eine gelungene Veranstaltung ging 

zu Ende und die nächste ist schon in Planung auf dem Weg zum Jubiläum im kommenden Jahr! 

Leider blieben die Plätze für die „Erbächer Bevölkerung“ leer, ansonsten waren die Plätze im Gasthaus „Zum Jäger“ besetzt.  

Text Heinz Ritsert          

                       
Heinz Ritsert                                                  Gemeinsamer Auftritt aller Chöre                                            (Bilder:Birgitt Bauer) 

 



 

Emmausgang 10. April 2023 

 
 
 
 
 

Zahlreiche Gläubige versammelten sich am Ostermontag bereits um 7:30 Uhr  
am Pannekucheeck um traditionsgemäß den Erbacher Emmausgang zu laufen. 

Die einzelne Stationen des Gottesdienstes waren mit Altären von  
Annemarie Ballmann,  Anette Bauer und Veronika Rittersberger geschmückt.  

Die geistlichen Texte stammten aus der Feder von Birgit Bauer und wurden von Armin Silber,  
Anette Bauer und Erna Stilgenbauer vorgetragen. Den Abschluss bildete der restliche Teil  

des Gottesdienstes im Haus Emmaus.  
Im Anschluss saßen die Teilnehmer noch zum gemütlichen Frühstück zusammen. 

 
(Text und Bilder: Corinna Stilgenbauer) 

 
 

       

 

  

    

 

 

     

Emmausgang                                                     

  

 



Manfred Bräuer referierte über Grenzen, Grenz(um)gänge und Grenzfrevler am 21. April 
im Haus Emmaus. Gespickt mit etwas Humor berichtete Manfred Bräuer von alten Grenzen,  
das Verfahren hierzu sowie über den Umgang mit Grenzfrevlern. Die Zuhörer erleben einen  
interessanten Vortrag, welcher sogar über die Grenzen von Erbach hinausging.  
Das Team Haus Emmaus bedankt sich noch einmal bei Manfred Bräuer für seinen informativen Vortrag. 
  
 

(Text und Bilder : Corinna Stilgenbauer) 

               
      

             

 

Vortrag von Manfred Bäuer über Grenzen,  
Grenz(um)gänge und Grenzfrevler 

100 Jahre, Frau Anna Horstmann 

Im Juni 2023 konnte Frau Anna Horstmann Ihren 100 

Geburtstag bei bester Gesundheit feiern. Eine der ersten 

Gäste war unsere Ortsvorsteherin Ulla Hammann welche 

mit Stadtverordneten Franz Beiwinkel die Grüße und  

Glückwünsche des Ortsbeirates, Bürgermeisters Rainer 

Burelbach, Landrates Christian Engelhardt und  

Ministerpräsidenten Boris Rhein überbrachten. Ulla 

Hammann und Franz Beiwinkel überreichten die Grüße 

in Form von Urkunden zu diesem Jubeltag. 

 

Wir wünschen Ihr für die nächsten Lebensjahre alles 

Gute und viel Gesundheit. 

Text: Birgitt Bauer) 

 

 
 

 

(Bild: Ulla Hammann) 

 



Grenzgang 
 
Der Grenzgang  entlang der Südlichen Grenzen von Erbach wurde von Manfred Bräuer 
geleitet, unterstützt in der Vorbereitung  durch Monika Wurster und  Robert Reimann. 
 
Treffpunkt der Teilnehmer war das Pannekucheneck in Erbach zum Ablaufen der Südlichen 
Grenze von Erbach. Es ging zuerst über das Wiesental bis zum Doppelkreuz . Über die alte 
Landstraße und die große Wiese folgte der Weg  über die Gemarkung im Steinig, Grenze zu 
Sonderbach. Hinein ging es dann in den Wald und Manfred Bräuer erläuterte allen Teilnehmer 
markante Vorfälle entlang der Grenze.  
 
Damit man sich in früheren Zeiten an die Grenzen erinnern konnte, mussten z.B. die Burschen 
versteckte Münzen entlang der Grenze finden bzw. sie bekamen an gewissen Grenzsteinen 
ein oder zwei Stockhiebe, damit die markanten Grenzpunkte nicht vergessen werden. Die 
Jugend sollte damit die Grenzverläufe wiedererkennen bzw. Informationen der Grenzen 
wurden somit an die nächsten Generationen weitergegeben. 
 
Dies begeisterte vor allem die vielen Kinder die mitgelaufen waren. Sie suchten nicht nur 
Grenzsteine, sonders verfolgten auch die alten Überlieferungen und Erzählungen von Manfred 
Bräuer mit großer Neugierde und Begeisterung.  
Manfred Bräuer nahm nicht nur die Kinder, sondern auch die Erwachsene  in diese Zeitreise 
mit. 
 
Dann ging es entlang der Sonderbacher Grenze zu einem Grenzstein, einem " Dreimärker". 
Hier  fallen 3 Grenzbereiche zusammen. Die Grenze von  Sonderbach, Heppenheim und die 
Erbacher Grenze. 
Von dem Grenzstein "Dreimärker" ging es in südlicher Richtung zum Krämerskreuz. Dieses  
Kreuz  liegt oberhalb vom Teufelsstall. Das besondere an diesem Kreuz ist eine Liegewiese, 
die von jedem betreten werden durfte. In den 60 Jahren konnte man hier z. B. ein Picknick 
machen, was sehr begehrt bei Erbachern und Sonderbachern war.  
 
Dann ging die Route weiter über den Teufelstall, die Hügelgräber und den Wald am Hohen 
Acker.  Hier konnten sich die Teilnehmer auch durch einen kleinen Umtrunk, vorbereitet vom 
Ortsbeirat, stärken. 
 
Das Dorf Erbach ist also im größten Teil  wie eine Insel, umrundet von Heppenheimer 
Gemarkung. Hier ist eine Besonderheit, dass überall wo der Wald um Heppenheim vorhanden 
ist, Heppenheimer Stadtgebiet anfängt.  
 
Die Wanderer gingen weiter zur Waldgrenze im Hasenklingelchen, überquerten dann die 
Umgehungsstraße und folgten über die Feldstraße zum Haus Emmaus. 
Dort fand zur Stärkung aller Teilnehmer ein gemütlicher Abschluss statt. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Teilnehmer, aber vor allem an alle die diesen Grenzgang 
möglich gemacht haben. 
 
Text: Robert Reimann   Bilder: Harald Müller und Knut Hammann 
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Pannekucheneck- Fest 
 
Nach Corona konnte in diesem Jahr wieder das traditionelle Pannekucheneck-Fest gefeiert werden. 
Bei herrlichen sommerlichen Temperaturen trafen sich bereits am frühen Samstag morgen das Küchenteam mit 
den Pannekucheneck Senioren an ihrer Sitzgruppe. Es galt gemeinsam 75 kg Kartoffel zu schälen und für die 
leckeren „Kartoffelpannekuche“ am Abend vorzubereiten. Nach getaner Arbeit ließen sich alle ein Mittagessen 
sowie Kaffee und Kuchen munden. 
Am Abend strömten dann, wie erwartet, die Erbacher Bevölkerung und viele Gäste zum Pannekucheneck, um 
die vorbereiteten Pannekuchen oder gegrillte Bratwürste zu verspeisen. Neben den kulinarischen Speisen gab es 
natürlich noch eine große Auswahl gekühlter Getränke wie z.B. Wein, Bier, Apfelwein. In geselliger Runde ließen 
es sich alle Gäste gut gehen und genossen einen herrlichen warmen Sommerabend unter Freunden. 
Es ist schön, dass solche traditionelle Feste weiter gepflegt werden und als Kulturgut von Erbach aufrechterhalten 
werden. 
(Text: Claus Helmling Fotos: Birgitt Bauer und Claus Helmling) 

 

 

 



 

 

 

Pressemitteilung von Hessen Mobil 

 
Fahrbahninstandsetzung / Bauarbeiten L3120 
 
Am kommenden Montag (26.06.2023) beginnen die Bauarbeiten von Hessen Mobil auf der L 
3120. Zunächst werden die Vorarbeiten im Erbacher Tal getätigt. Dazu wird auf der 
Landstraße bis Ende Juli der Verkehr mittels einer Lichtsignalanlage geregelt, es ist keine 
Sperrung erforderlich. Planmäßig ab dem 31.07.2023 wird der Verkehrsstrom so geändert, 
dass der zu- und abfahrende LKW Verkehr von Erbach über Sonderbach fahren muss. Die 
Verbindung zur Juhöhe ist dann ab dem Parkplatz „Hölzerne Hand“ gesperrt. Hierüber 
werden wir, sobald der genaue Zeitrahmen feststeht, weiter informieren. 
 
Hessen Mobil: Bauarbeiten beginnen am 26. Juni unter halbseitiger Sperrung Am 
kommenden Montag, den 26. Juni beginnt Hessen Mobil zwischen Heppenheim und 
Heppenheim-Erbach mit den Bauarbeiten zur Sanierung der Asphaltdeck- und 
Asphaltbinderschicht auf der Landesstraße L 3120 (Erbacher Tal). 
 
Die Arbeiten betreffen einen rund 3,4 Kilometer langen Streckenabschnitt zwischen dem 
Kreisverkehrsplatz an der B 3 in Heppenheim und der östlichen Einmündung der K 59 bei 
Heppenheim-Erbach. Die Arbeiten werden insgesamt bis September 2023 andauern. 
 
 
Arbeiten unter halbseitiger Sperrung Bis voraussichtlich Ende Juli erfolgen die Arbeiten im 
Bereich zwischen der Einmündung Laudenbacher Tor in Heppenheim und der westlichen 
Einmündung nach Erbach (K 59). Hier werden zunächst Arbeiten im Randbereich 
durchgeführt. Dazu gehören Arbeiten zu Herstellung des Geh- und Radweges, sowie zur 
Erneuerung der Bordanlagen. Diese Arbeiten können unter halbseitiger Sperrung mit 
Ampelregelung durchgeführt werden.  
 
  
Vollsperrung ab Ende Juli Ab voraussichtlich 28. Juli erfolgen dann die Asphaltarbeiten im 
Fahrbahnbereich. Hierfür muss die Landesstraße vollgesperrt werden. Die Strecke wird 
dabei in insgesamt zwei Bauabschnitte aufgeteilt, die nacheinander fertiggestellt werden, so 
dass der Anliegerverkehr auf den jeweils anderen Abschnitten fahren kann. Die Sanierung 
der Asphaltfahrbahn dauert insgesamt bis voraussichtlich Mitte September an. 
 
 
Während der Vollsperrung erfolgt eine großräumige Umleitung für den Durchgangsverkehr 
ab Heppenheim über die B 460 Richtung Lörzenbach und die B 38 über Rimbach und 
Mörlenbach zurück auf die L 3120. Zu den Details der Vollsperrung wird Hessen Mobil 
nochmal gesondert informieren. 
 
Fahrbahninstandsetzung 
Im Rahmen der Maßnahme werden die Asphaltbinder- und Asphaltdeckenschicht der 
Landesstraße erneuert. 
 
Hierfür werden die vorhandenen Deckschichten der Fahrbahn rund 9 Zentimeter tief 
abgefräst und durch eine neue Asphaltbinder- und Asphaltdeckschicht ersetzt. 
Streckenweise wird der Asphaltoberbau zusätzlich verstärkt. Bei tiefergehenden 
Schadstellen wird zudem die Tragschicht ausgetauscht. Die Kosten der gesamten 
Maßnahme belaufen sich auf rund 1,3 Millionen Euro und werden vom Land Hessen 
getragen. Rund 200.000 entfallen dabei auf die Stadt Heppenheim. 
 
 
23.06.2023 



 

Am 24.02. hat der HuK seine diesjährige Mitgliederversammlung abgehalten. Da Neuwahlen anstanden und sich im Vorstand einiges 
getan hat, wollen wir hier kurz über die Veränderungen informieren. Markus Bauer und Gerlinde Bannert scheiden ach langjähriger 
Vorstandsarbeit als Beisitzer aus.Dafür möchten wir uns nochmal herzlich bedanken. Beide wollen trotzdem noch weiter aktiv am 
Vereinsleben teilnehmen. Michael Endres und Manfred Bräuer geben Ihre Ämter als Schriftführer und 2. Vorsitzender ab, aber bleiben 
trotzdem noch als Beisitzer im Vorstand damit Ihre jüngeren Nachfolger von Ihrer langjährigen Erfahrung in der Vorstandsarbeit lernen 
können. 

Damit setzt sich der Vorstand nun wie folgt zusammen: 

 
Fabian Jordan (1. Vorsitzender) 
Moritz Lulay (2. Vorsitzender) 
Dominik Lies (Schriftführer) 

Lena Lulay (Kassenverwalterin) 
Luca Jordan (Vertreter der Kerwejugend) 

Beisitzer: 

 
Jonas Müller 
Dieter Lulay 

Vincenz Lulay 
Manfred Bräuer 
Michael Endres 

Ich möchte mich noch mal bei allen für die engagierte Arbeit im Heimat- und Kerweverein bedanken. Ein besonderer Dank gilt Gerlinde 
Bannert (ehem. 1. Vorsitzende) und Manfred Bräuer (ehem. 2. Vorsitzender).  Allen neuen Mitglieder im Vorstand wünsche ich viel Freude 
und Erfolg in ihrem Amt. Der Heimat- und Kerweverein wird dieses Jahr voraussichtlich alle gewohnten Aktivitäten der letzten Jahre 

fortsetzen. Besonders im Fokus steht dieses Jahr die Vorbereitung und  Ausführung der Kerwe zusammen mit dem Sportverein und der 

Freiwilligen Feuerwehr. 

  

 



Erbacher Dorffest 
auf dem Dorfplatz 

Samstag  15.Juli und 

 Sonntag  16.Juli 2023 

Samstag 15. Juli 2023

18.00 Uhr  gemütliches Beisammensein 

Sonntag 16. Juli 2023

10.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Hermann-Josef Herd 

danach  Mittagessen 

13.00 Uhr -  Ein Zauberer verzaubert die kleinen 

16.00 Uhr  Gäste, Mitmachzirkus und Riesenseifenblasen 

 Team Mr. Kunterbunt  

15.00 Uhr Aufführung der Kindergartenkinder 

Fröhliches Miteinander bei Kaffee und Kuchen 

 Wir freuen uns auf Euch 

Ortsbeirat und Förderverein Erbach e.V. Kindergarten Tatzelwurm 

Hinweis: Kein Bus während des Dorffestes
Infolge der Straßensperrung während des Dorffestes fährt der Bus 683 während 
des Dorffestes am Samstag 15.07. ab 13.00 Uhr bis Sonntag 16.07. 20.00 Uhr nicht 
durch Erbach. Das Ruftaxi ist von dieser Regelung nicht betroffen.





Impressum, Verantwortliche Herausgeber: Ulla Hammann; Birgitt Bauer; 
Harald Müller; Gertrud Schäfer-Müller. 
Im Auftrag des Ortsbeirats, Dorf Erbach-Heppenheim a.d. B 
Telefon: 06252 6218, zeitung@heppenheim-erbach.de  In Zusammenarbeit  
mit dem Förderverein Erbach e.V.  und dem heppenheim-erbach.de Team 
Anspruch:  Dieses Blättsche soll allen Erbachern Ortsinformationen   
zugänglich machen, vor allem jenen, die kein Internet haben. 
 
Das Beste daran ist?    “Des Blättsche dut a ohne Strom!“ 

 

 

Veranstaltungen /Termine 3.Quartal 
 

Juli 
  Mi-Sa  Gassensensationen Heppenheim  
08.07.  Sa  Beach-Party Kerwe Jugend HuK   18.00 h  Rotzenberg   
09.07.  So  Firmung St. Peter     
15.07 - 16.07. Sa-So  Dorffest Erbach            Dorfplatz 
26.07.-30.07. Mi-So  Kreisfeuerwehrzeltlager 

 

 

August 
04.08.-06.08. Fr-Mo.  Stadtkerwe Heppenheim 
14.08.  Mo  Kräutersammlung HuK     18.00 h  Pannekuchen Eck 
15.08.  Di  Kräuterweihe Maria Himmelfahrt Am Fichtenkapellchen  18.00 h  Hasenberg 
25.08-28.08. Fr-Mo  Erbacher Kerwe      18.00 h  MZH    
25.08.   Fr  FFW Kerwegrillen     18.00 h  MZH 
26.08.  Sa  Kerwegottesdienst     18.30 h 
27.08.  So  Kerweumzug      14.00 h 
28.08.  Mo  Kerwe-Frühschoppen     10.00 h 
 
 

September 
01.09.-03-09. Fr-Mo  Kerwe Wald-Erlenbach  
03.09.  So  Karten Vorverkauf Oktoberfest Schorle-Club.   
08.09.-11.09. Fr-Mo  Kerwe Mittershausen-Scheuerberg 
15.09.-18.09. Fr-Mo  Kerwe Ober-Laudenbach 
17.09.  So  Saisonauftakt SV Erbach      MZH 
30.09.  Sa  Oktoberfest Schorle-Club      Gasthof Jäger 
       

 

Wegen Terminüberschneidungen ist das   

                                                                                                                                                            

Volksliedersingen mit Karl-Ernst Stief jetzt jeden 4.Donnerstag                          
             

im Monat. Treffpunkt  19.00 Uhr im Multifunktionsraum der Mehrzweckhalle 
Erbach. 
 
Alle die Spaß am Singen haben sind herzlich willkommen.     
 

Am Donnerstag den 13.7 findet kein 
Gottesdienst im „Haus Emmaus“ statt 
 

 


